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Verlängerung des Qualitätssiegels „Bewegungsfreundliche Kinderta-
gesstätte 2016 bis 2019“ für das „Haus Kinderglück“ 

 

Es war ganz schön was los am 12. Dezember in der Kita „Haus 
Kinderglück“ in Triebes. Und dabei spielt die Bewegung bei Sport 
und Spiel, aber auch die Ernährung der Kinder eine sehr wichtige 
Rolle. Weil das alles im „Haus Kinderglück“ so hervorragend um-
gesetzt wird, überreichte Katja Hahn vom Kreissportbund Greiz 
zum 2. Mal das Qualitätssiegel „Bewegungsfreundliche Kinderta-
gesstätte 2016 bis 2019“, welches eine Initiative des Landessport-
bundes Thüringen e.V. mit der Thüringer Sportjugend ist und un-
terstützt wird durch die AOK PLUS, die Unfallkasse Thüringen 

und das Thüringer Ministerium für Bil-
dung, Jugend und Sport. Zur Übergabe 
des Zertifikates war auch gleich der 
Bummi mit angereist, über den sich die 
Kinder sehr freuten und zusammen ein 
paar Kniebeuge machten.  
Um das Qualitätssigel zu erhalten bzw. 
verlängert zu bekommen, bedarf es mehr als der Bewegung, welche 
natürlich im Vordergrund steht. So muss die Konzeption diesbezüglich 
stetig fortgeschrieben werden, Kooperationsverträge mit Sportverei-
nen müssen geschlossen werden, eine Erzieher*in benötigt einen 

Übungsleiterschein und eine gesunde abwechslungsreiche und vitaminreiche Ernährung muss 
angeboten werden. All diese Dinge werden im „Haus Kinderglück“ erfolgreich und selbstver-
ständlich auch mit viel Spaß für die Kinder umgesetzt. Dafür stehen ein großer Garten mit aller-
lei Spiel- und Sportmöglichkeiten (z.B. Rodelberg, Rollerflächen, Klettergeräte) zur Verfügung, 
aber auch Ausflüge in den Wald und hoffentlich bald wieder in die Sporthalle Triebes. Des wei-
teren bestehen seit Jahren mit dem Triebeser Sportverein und dem Skiverein Kooperationsver-

träge und viele unserer Kinder sind in diesen Vereinen organisiert, unse-
re Erzieherin Bianca Lohse hat ihren Übungsleiterschein und unsere 
hauseigene Küche übernimmt die optimale Versorgung der Kinder.  
Und natürlich durfte auch am 12. Dezember wieder ein Türchen des Ad-
ventskalenders geöffnet werden. Bereits zum 2. Mal wird in der Kita ein 
lebendiger Adventskalender gestaltet. Passend zum Bewegungsthema 
an diesem Tag, standen Geschicklichkeits- und Entspannungsübungen 
für die Kinder auf dem Plan, was die Mutti Jana Kober mit den Kindern 
mit viele Freude durchführte.  

Freude über finanzielle Unterstützung aus dem Fonds  
„Soziale Innovation“ des AWO Landesverbandes Thüringen e.V. 

 

Adventskalender – da werden die 24 Tage bis Weihnachten von Groß und Klein gezählt. Le-
bendig wird diese Zeit in diesem Jahr in unserer Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“ in Trie-
bes mit einem Adventskalender durch bzw. mit Menschen gestalten. Beim „Lebendigen Ad-
ventskalender“ werden Eltern, Großeltern, Verwandte, aber auch die Mieter unserer barrierefrei-
en Wohnanlage in Triebes sowie die Kirchgemeinde in Vorbereitung des gemeinsamen Christ-
kindlmarktes, mit einbezogen, mit dem Ziel: Die Kinder sollen fernab aller Hektik die Adventszeit 
als etwas ganz Besonderes erleben. Für die Durchführung dieses Projektes erhielten wir 
750 Euro aus dem Fonds „Soziale Innovation“ des AWO Landesverbandes Thüringen 
e.V., für die wir uns recht herzlich bedanken möchten. 
 

Ziel der Förderung dieses Fonds ist es, sozial-innovative Projekte im Sozialraum beziehungs-
weise im Quartier zu initiieren und zu unterstützen, die dem Leitbild, den Aufgaben und dem 
Statut der Arbeiterwohlfahrt entsprechen.  
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Weihnachtsfreude, Weihnachtszeit  
= stille Zeit, in unserem hektischen Alltag kaum vorstellbar! 

 

Wie sieht es denn damit in unserer Kindertagesstätte „Pusteblume“ aus? Hier dreht sich momentan natürlich auch 
alles um die wohl schönste Zeit des Jahres. Wunderschön geschmückte Tannenbäume, Sterne und Kerzen, Lich-
terbögen, Nussknacker und Räuchermännlein zieren unser Haus, kleine Geschenke werden gebastelt, traditionelle 
Lieder gesungen, die Erwachsenen wichteln untereinander und natürlich zieht fast täglich ein leckerer Duft von 
selbstgebackenen Plätzchen und Pfefferkuchen durch den ganzen Kindergarten. 
Dabei möchten wir aber auch die Vögel und die Tiere des Waldes nicht vergessen. Unsere „Naturfreunde“, die 
sich jeden Montag treffen, um mit Willi Wurzel, einer Handpuppe, auf Entdeckungsreise zu gehen, überlegten ge-
meinsam, welche Tiere Winterschlaf oder Winterruhe halten und warum Schmetterlinge im kalten Winter sterben. 
Nils wusste, dass Schmetterlinge und Käfer im Winter draußen nichts zu essen finden und erfrieren, manche sich 
aber unter Holz verstecken. Mika meinte, dass Eichhörnchen Eicheln und Kastanien an vielen Orten verstecken 
und daraus dann Bäume wachsen, weil sie ja nicht alle wieder finden. Alle Kinder wussten eine Antwort auf die 
Frage, warum sich viele Vögel im Herbst auf die Reise in den Süden machen. Ganz nebenbei stellte sich nun die 
Frage: Und was ist mit den Vögeln, die auch im Winter hier bei uns in der Kälte blei-
ben? Wo finden die denn Futter, wenn alles gefroren und verschneit 

ist? Richtig - am Vogelhaus. So 
entstand eine Idee: Für Amsel, 
Spatz und Meise fertigen wir 
Baumanhänger aus Kokosfett und 
Sonnenblumenkernen. Welche Freu-
de wir dabei hatten, könnt ihr ja se-
hen. Mit diesen Baumanhängern wer-
den wir nun den Weihnachtsbaum im Tiergehege schmücken. 
Eine besondere Weihnachtsbescherung wartet aber auch auf unsere „Naturfreunde“. 

Wir fahren zusammen zur Waldrallye in den Pöllwitzer Wald und besuchen auch Emmas Bauernhof. Da wird es 
wieder viel zu entdecken geben und wir Großen können uns über strahlende Kinderaugen freuen. 
 

Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit! 
 

Heike Geithel und die „Naturfreunde“ aus der Kita „Pusteblume“ 

Basteln zur Weihnachtszeit 
Auch in diesem Jahr kamen die Kinder unse-
rer integrativen Kita „Pusteblume“ zu den Se-
nioren unserer barrierefreien Wohnanlage 
„Am Birkenwäldchen“ in Zeulenroda um einen 
gemeinsamen Nachmittag in der Adventszeit 
zu verbringen. So trafen sie sich am 29. No-

vember, um gemeinsam Weihnachtslieder 
zu singen und weihnachtlichen Schmuck zu 
basteln. Nach dem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken ging es an die „Arbeit“. Jeder brachte 
wieder seine Ideen ein und so entstanden 
schön dekorierte Zapfen für den Weihnachts-
baum. Das gemeinsame Basteln in geselliger 
Runde machte allen wieder viel Freude. 

Weihnachtsfeier am Kamin in der Cafeteria in Auma 
 

Am 6. Dezember fanden sich die Mieter unserer Seniorenresidenz 
„Zum ehemaligen Kraftwerk“ in Auma in der Cafeteria ein, um gemein-
sam ein paar schöne Stunden an der weihnachtlich geschmückten Kaf-
feetafel und unter dem festlich geschmückten Weihnachtsbaum zu ver-
bringen. Das Kaminfeuer bot da-
bei wohlige Wärme. Und Alleinun-
terhalter Herr Rothe sorgte für die 
musikalische weihnachtliche Stim-

mung an diesem Nachmittag. Aber auch die Kinder der Kita „Sonnenschein“ 
aus Auma erfreuten die Besucher mit Weihnachtsliedern und einem Weih-
nachtsgedicht. Ebenfalls hatten sie auch Weihnachtssterne gebastelt, die sie 
am Schluss ihres Programmes allen Anwesenden überreichten. 
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Es weihnachtet sehr… 
Am 13. Dezember fand die Gruppenweihnachtsfeier der 
Wohngruppe 3 der Kinder- und Jugendhäuser „Future“  in 
Auma statt. Zunächst tranken wir in gemütlicher Runde 
im hübsch geschmückten Wohnzimmer Kaffee und Ka-
kao, aßen selbstgebackene Plätzchen und weitere Le-
ckereien und hörten Weihnachtsmusik. Die Vorfreude auf 
die Geschenke war logi-
scherweise riesengroß. Wir 
wollten unsere Kinder und 
Jugendlichen auch nicht län-

ger auf die Folter spannen. Sowohl die ganz kleinen, als 
auch die großen Kinder ließen sich etwas Tolles einfallen 
und präsentierten ihre Gedichte, Lieder und witzigen 
Weihnachtsgeschichten. Anschließend durfte jeder seine 
Geschenke auspacken. Die Kinder zogen sich gemein-

sam auf die Zimmer 
zurück, spielten und 
bastelten eifrig mit den Neuheiten und bestaunten die Geschenke der Anderen.  
Zum Abendessen fuhren wir in traditioneller Weise nach Zeulenroda zum Italie-
ner. Die Kleinen durften sogar mal einen Blick in die Küche erhaschen und zu-
sehen, wie ihre „Bambini-Pizza“ zubereitet und in den Ofen geschoben wird – 
welch Highlight! Salat, Pizza und Nudeln – alles schmeckte mal wieder vorzüg-
lich. Nachdem alle gut gesättigt und zufrieden waren, fuhren wir wieder nach 
Hause und blickten nochmal auf den schönen, aufregenden Tag zurück.  
Danke lieber Weihnachtsmann!                         Franziska Nitsch 

Jahresprojekt der „Mäuschengruppe“ 
 

Die Kinder und Erzieher der „Mäuschengruppe“ aus der Kita „Haus 
Kinderglück“ in Triebes arbeiten in diesem Jahr an dem Projekt „Die 
vier Jahreszeiten“. Deshalb haben wir uns überlegt, gemeinsam mit 
den Kindern einen Jahresbaum zu suchen, den wir das Jahr über be-
obachten können. 
Unsere Wahl fiel auf einen Baum in der AWO barrierefreien Wohnan-
lage in Triebes. Einmal im Monat besuchen wir diesen Baum nun, be-
obachten dessen Veränderung und bringen ihm dem Thema unseres 
Projektes entsprechend Geschenke. So hängen momentan bemalte 
Äpfel, beklebte Igel, Kastanien- und Eichelketten und natürlich ein 
Brief daran. Dieser Brief ist für alle Besucher lesbar und Interessierte erfahren von unserem Projekt. Sie wissen 
dann warum dieser Baum geschmückt ist… ja und vielleicht schaut sich ja auch der Weihnachtsmann in diesem 
Jahr das Bäumchen der „Mäusekinder“ an!                              Steffi Tamme und Bianca Lohse 

Gelungener Auftritt der Kindergartenband 
 

Für die Senioren der barrierefreien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“ in Zeulenroda fand am 13. Dezember ihre Weihnachtsfeier 
statt. Diesmal hatten sich die Erzieherinnen und Kinder der integ-
rativen Kindertagesstätte „Pusteblume“ etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. So musizierte an diesem Nachmittag die Kinder-

gartenband der Einrichtung 
für die Gäste der Begeg-
nungsstätte. Die Kinder 
hatten mit ihren Erzieherin-
nen allerlei Instrumente und Lieder mitgebracht und führten ein wunder-
schönes Weihnachtsprogramm vor, welches alle Anwesenden sofort in fröh-
liche, aber auch feierliche Stimmung versetzte. Alle waren begeistert und 
sangen die bekannten Weihnachtslieder mit oder klatschten begeistert zum 
Takt.  
Als Weihnachtsgeschenke überreichten die Kinder zum Schluss noch 

selbstgebastelten Weihnachtsschmuck, mit dem sie den Senioren eine kleine Freude bereiteten. Bei Kaffee, Stol-
len und leckeren Plätzchen ließen alle diesen schönen Nachmittag ausklingen. 



16.12. ab 10 Uhr Glühwein und Roster vom Grill 
19.12., 02.01. und 16.01. ab 10 Uhr Seniorengymnastik 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN DER WOHNANLAGE „AM BIR-

KENWÄLDCHEN“ IN ZEULENRODA, PAUSAER STR. 80  
geöffnet am: 10.01. von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr Seniorengymnastik 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ, KIRCHWEG 4 
geöffnet am: 11.01. von 14 - 17 Uhr  
 

KITA „PUSTEBLUME“ ZEULENRODA 
Dienstagvormittag ab 9 Uhr: Rockzipfeltreff 
20.12. Kinderweihnachtsfeier 
 

KITA „HAUS KINDERGLÜCK“ TRIEBES 
Lebendiger Adventskalender 
16.12. Der Weihnachtsmann kommt  
 

KITA „SONNENSCHEIN“ AUMA 
16.12. Der Weihnachtsmann kommt  

 

 
 
 

Änderungen vorbehalten! 

 

TERMINE  DEZEMBER 2016 / JANUAR 2017 
 

PFLEGEZENTRUM „ZUM ALTEN KRAFTWERK“ IN AUMA, 
LINDENWEG 2 
 

KAFFEEHAUS „ZUM SOPHIENBAD“ geöffnet am: Samstag 
und Sonntag von 14 - 17 Uhr  
Zur Adventszeit stehen viele Veranstaltungen auf dem 
Plan. Die Termine können im Weihnachtsprogramm 
eingesehen werden. So sind z.B. geplant: 

 Schaukochen in den Wohngruppen  
 Theaterbesuch in Greiz, Weihnachtskonzert 
 Tee- und Märchenabend am Kamin  
 Auftritte diverser Chöre 
 Kutschfahrt durch die Winterlandschaft  
 Sonntagsbrunch in der Wisentahalle Schleiz 
 

CAFETERIA IN DER SENIORENRESIDENZ „ZUM EHEMALI-

GEN KRAFTWERK“ IN AUMA, LINDENWEG 4 
geöffnet am: 03.01. von 14 - 17 Uhr  
20.12. ab 11 Uhr Glühwein und Roster vom Grill 
 

CAFÉ IN DER WOHNANLAGE TRIEBES, BAHNHOFSTR. 2  
geöffnet am: Sonntag, 18.12. u. 15.01. von 14 - 17 Uhr  

Impressum 
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So viel Heimlichkeit……….. 
 

Am 17. Dezember wird es wieder sehr weihnachtlich um die Trie-
beser Kirche. Zum 10. Mal gibt es den Triebeser „Christkindels-
markt“. Hier sind alle Vereine vor Ort vertreten und jeder leistet ei-
nen Beitrag zum Gelingen des Marktes. Ein großer Teil des Erlöses 
aus dem Verkauf zum Christkindelmarkt wird jedes Jahr an die 
Triebeser Kindertagesstätten und die Schule verteilt.  
Auch der AWO Ortsverein Triebes e.V. beteiligte sich fleißig bei 
den Vorbereitungen in diesem Jahr. Am 30. November trafen wir 
uns daher in unserer AWO Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“ 
und haben fleißig gebastelt und Geschenke verpackt. Mit dabei waren auch zwei Erzieherinnen, welche nicht 
dem Ortsverein angehören - sie wollten einfach helfen. Hoffen wir, dass der Markt gut besucht sein wird und viele 
noch ein schönes Geschenk erwerben. 

               Der AWO Ortsverein Triebes e.V. 

Ich möchte mich bei all den fleißigen Verfassern der Artikel und Fotografen recht herzlich bedanken und 

freue mich schon jetzt auf Ihre Berichte im kommenden Jahr.   DANKESCHÖN!          Manuela Müller 
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Es weihnachtet sehr…  im Pflegezentrum in Auma 
Nach ein paar ruhigeren Wochen begann eine Woche vor dem 1. Advent un-
ser traditionelles Adventsprogramm im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ in 
Auma-Weidatal.  

Den Startschuss machte das weihnachtliche Dekorieren des gesamten Hau-
ses. Kaum damit fertig, standen auch die ersten, herzlich eingeladenen, Ange-
hörigen zu den Adventsabenden vor der Tür. In einigen interessanten und auf-
schlussreichen Gesprächen voller Informationen, Anregungen, Diskussionen 

aber auch 
Worten 
des Lobes 
wurde ge-
meinsam 
die Weih-
nachtszeit 
eingeläu-
tet. 

 

Zu der Adventsgestecke-Bastelei fanden sich erneut viele Bewohner ein, um die Tische 
der einzelnen Wohngruppen weihnachtlich zu schmücken. Gemeinsam wurde in lustiger 

Runde der Kreativität 
freien Lauf gelassen – 
mit Erfolg!  

          Auch die Reihe an geplanten Ausfahrten startete: 

Zum Weihnachtskonzert des MDR-Kinderchores in der Dreieinigkeitskirche in Zeulenroda wurden alle musikinte-
ressierten Bewohner von bezaubernden Klängen berührt. 

Wenige Tage später durften sich die Mitglieder der 
Korbflechtergruppe in der weihnachtlichen Korbflechte-

rei beim Herstellen eines be-
leuchteten 
Weihnachts-
sternes für 
die Fenster 
ausprobie-
ren. Indes 
gab es Glühwein und Wiener mit Kartoffelsa-
lat zur Stärkung. 

 

 

Auch die Vogtlandhalle Greiz wurde zum Weihnachtskonzert des Ulf Mer-
bold Gymnasiums von uns besucht. 

Zur Märchenschau alter bekannter DEFA-Verfilmungen wurde ins Kaffee-
haus im Pflegezentrum geladen. Das Märchen „Die goldene Gans“ wähl-

ten unsere Bewohnern aus. Zur Mär-
chenzeit wurde es ruhig, denn alle Be-
wohner der Runde verfolgten die 
Handlung genau. In Erinnerungen 
schwelgend konnten sich einige Teil-
nehmer manches Lachen nicht verkneifen. 

Ein stimmungsvoller Kaminabend mit Märchenvorlesung, Gesang und Gesprä-
chen über frühere Weihnachtszeiten kam bei den Bewohnern sichtlich an. In-
des gab es beste Versorgung für Leib und Kehle. Glühwein und Tee mundeten 
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ebenso 
wie Fett-
brot oder 
Wurst-
semmel. 

In den vergangenen drei Wochen wurden in kleinen oder größeren Runden 
jede Menge Plätzchen gebacken, glasiert und verziert. Den Höhepunkt be-
scherte uns dann das alljährliche Backen mit den Kindern der 
Kita „Sonnenschein“ aus Auma. Alt und Jung vermischten sich 

in der 
Menge 
und ar-
beiteten 
hervor-
ragend 
zusam-
men. 

Zum traditionellen Weihnachtsmarkt 
im Kaffeehaus unseres Pflegezent-
rums konnten erneut alle Bewohner, 
Angehörigen sowie auswärtigen Be-
sucher aber auch Mitarbeiter in ei-
nem reichen Warenangebot stöbern. 
Bei Kaffee, Kuchen, Glühwein oder 

Roster mit Kartoffel-
salat für das leibli-
che Wohl, konnte 
aus Artikeln des Kräuterhofes Wetzdorf, Blumen & Ge-
stecken aus Hohenleuben, Honigerzeugnissen von 
Herrn Scheibner sowie dem Modehaus Vögele aus 
Zeulenroda oder selbstgestalteten Karten und Kerzen 
durch Frau Gombert gewählt werden. 

Weiter ging es mit dem Karpfen zubereiten in Zusam-
menarbeit mit den Bewohnern und unserer Küchenfrau 
Petra. Fleißig 

wurde Gemüse geschnippelt, über den 
Ablauf der Zubereitung diskutiert und in 
Erinnerungen geschwelgt. Zum Mittag 
konnten alle Fischesser ein Stück ihrer 
Wahl genüsslich verspeisen. 

Weitere Ausfahrten folgten. Ein Be-
such auf dem Aum´schen Weih- nachtsmarkt mit Kaffeerunde in der 
Heimatstube sowie dem Lauschen der Schalmeienklänge gehörte 
ebenso ins Programm wie der Be- such des Kekswerkes in Kahla, bei 
dem alle mitgefahrenen Bewohner reichlich Gebäck für sich selbst oder 
ihre Angehörigen kauften. Ein Auftritt des Merkendorfer Chores in unse-
rem Kaffeehaus rundete die ersten Festwochen ab.  
Nun ist Halbzeit im Advents- und Weihnachtsprogramm und noch viele Veranstaltungen und Ausfahrten stehen 
unseren Bewohnern frei, um die Festtage angenehmer zu gestalten. 

In diesem Sinne bedanke ich mich bei allen Bewohnern, Angehörigen sowie Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2016 und wünsche selbigen besinnliche Feiertage und einen feuchtfröhlichen Rutsch ins neue Jahr.  

Patrick Urban – Ergotherapie und Betreuung 
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